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Steuereinnahmen im Inland behalten
AARAU Über 70 Vertreterinnen und
Vertreter der Kantonalparteien von SVP,
FDP, Die Mitte, Grünliberalen - inklusi-
ve Jungparteien -, EVP sowie der Indus-
trie- und Handelskammer (AIHK), des
Bauernverbands, des Gewerbeverbands
(AGV) und der Gemeindeammänner-
Vereinigung haben das Aargauer Komi-
tee «JA zur OECD-Mindeststeuer» ge-
gründet. Unterstützt werden sie durch
Landstatthalter Dr. Markus Dieth, der
in seiner Funktion als Finanzdirektor
gleichzeitig als Präsident der Konferenz
der Kantonsregierungen (KDK) amtet.

Über die Vorlage stimmt die Schweiz
am 18. Juni ab. «Die vom Parlament zur
Umsetzung der OECD-Mindeststeuer
beschlossene Ergänzungssteuer erfasst
zielgenau nur jene Grosskonzerne, die
den neuen internationalen Mindeststeu-
ersatz von 15 Prozent aktuell nicht er-
reichen», schreibt das Komitee in einer
Mitteilung. «KMU und rein national tä-
tige Unternehmen sind von der zusätz-
lichen Steuerbelastung ausgenommen.
Die Sitzkantone der Unternehmen er-
halten mit dem vorgesehenen 75/25-Ver-
teilschlüssel den nötigen Spielraum, um

zielgerichtet indiiduelle Massnahmen
zum Erhalt der Stndortattraktivität um-
zusetzen. Gleichzitig partizipieren über
den Finanzausglich auch eher struk-
turschwache Kai-olle an den Mehrein-
nahmen.»

Werde die Erginzungssteuer nicht in
der Schweiz ertuben, würden dies aus-
ländische Staate] tun. «Im Falle einer
Nichtumsetzung ies OECD-Beschlus-
ses verschenkt diSchweiz deshalb nicht
nur Steuereinnaen fahrlässig ans Aus-
land, sondern seit international tätige
Grossunternehm:n auch einer erhebli-
chen Rechtsunsicherheit aus», hält das
Komitee fest.
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